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Liebe Münzkirchnerinnen, liebe Münzkirchner! 

Ganztagesschule (GTS)  
Nachmittagsbetreuung für  
Integrationskinder 
Auch im Schuljahr 2014/15 wird 
die schulische Tagesbetreuung 
weitergeführt. Dabei wird neben 
der Freizeitbetreuung am Nach-
mittag auch eine pädagogische 

Unterstützung angeboten. Lehrerinnen und Lehrer 
helfen den Kindern in der gegenstandsbezogenen 

Lernzeit, den 
Lehrstoff zu 
festigen und 
die Haus-
übungen zu 
erledigen. 

Besonders 
freut es mich, 
dass erstma-
lig an zwei 

Nachmittagen 
diese Hilfe auch für Integrationskinder angeboten 
wird und wir in unserer Gemeinde die berufstätigen 
Eltern entlasten können.  

Neue Mittelschule Münzkirchen (NMS) –  
Gabriele Humer zur neuen Direktorin ernannt 
Gabriele Humer war bereits ein Jahr lang die provi-
sorische Leiterin der NMS. In einem festlichen Akt 
wurde sie von LH Dr. Josef Pühringer per Dekret zur 
neuen Direktorin bestellt. Ich freue mich über diese 
Bestellung und wünsche ihr alles Gute für die Zu-
kunft und eine gedeihliche Zusammenarbeit mit der 
Marktgemeinde Münzkirchen als Schulerhalter. 

Wir haben gemeinsam noch viel Arbeit bei der Sa-
nierung der NMS vor uns und ich bin überzeugt, 
dass uns gemeinsam mit ihr und ihrem Team eine 

zukunfts-
weisende 
Adaptie-
rung des 
alten Ge-
bäudes 
gelingen 
wird. 

 

Abfallkonzept – Bezirksweit einheitliche  
Leistungen und einheitliche Gebühren 
Der Bezirksabfallverband Schärding (BAV) startete vor 
zwei Jahren ein Reformprojekt mit dem Ziel, Abfallab-
fuhr und Verwaltung effizienter und günstiger zu gestal-
ten. In der letzten Gemeinderatsitzung wurde nun ein-
stimmig beschlossen, dass die Marktgemeinde diesem 
System beitritt. Merkbare Verbesserungen dabei sind 
die bezirkseinheitlichen Abfuhrintervalle von 3 bzw. 6 
Wochen. Darüber hinaus wird die kostenlose Teilnah-
me an der Bioabfallsammlung für die Haushalte ermög-
licht und die Mengenbeschränkung bei der Anlieferung 
von Grün- und Strauchschnitt aufgehoben. Genauere 
Informationen zu diesem Thema werden noch folgen.  

Ich bin jedenfalls überzeugt, dass wieder ein erster 
richtiger Schritt getan wurde, um die Müllmengen zu 
reduzieren und 
allen Einwoh-
nern des Bezir-
kes Schärding 
dieselben Mög-
lichkeiten an-
zubieten. 

Regionalverband Sauwald –  
Zusammenschluss mit Pramtal 
Zahlreichen Gespräche über einen Zusammenschluss 
der Regionalverbände Sauwald und Pramtal wurden 
bereits in den letzten Monaten geführt. In Vollversamm-
lungen am 29. August 2014 haben sich beide Regio-
nalverbände für eine Fusion ausgesprochen.  

In den zahlreichen Themenabenden im Frühjahr hat 
sich herauskristallisiert, dass den Menschen in der Re-
gion vor allem regionale Wertschöpfung, Ressourcen, 
kulturelles Erbe und die Gestaltung des Gemeinwohls 
am Herzen liegen. Als Vorstandsmitglied der Region 
Sauwald bin ich überzeugt, dass die beiden Regional-
verbände eine gemeinsame Basis schaffen, sodass in 

eine gemeinsame Zu-
kunft gestartet werden 
kann. Gemeinsam wer-
den wir die dynamische 

Entwicklung der bei-
den Regionen voran-
treiben. 

Sachbearbeiter Günter Lautner und Bgm. Helmut Schopf bei 
der Überarbeitung der neuen Abfallrichtlinien 

Kinder in der VS Münzkirchen 

Landesschulrat Fritz Enzenhofer, Dir. Gabriele Humer und 
LH Dr. Josef Pühringer 
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STELLENAUSSCHREIBUNG 

Auf Grund des Gemeindevorstandsbeschlusses der 
Marktgemeinde Münzkirchen vom 04. September wird 
nachstehende Stelle zur Besetzung ausgeschrieben: 

LEHRLING  
als Verwaltungsassistent/in  

ab September 2015 
 

Voraussetzungen: 
� Österreichische Staatsbürgerschaft 

� Positiver Pflichtschulabschluss 

� Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 

� Gute EDV-Kenntnisse (Microsoft Office,…) 

� Sehr gutes technisches Verständnis  

� Ordentliches und gepflegtes Erscheinungsbild 

� Zuverlässigkeit und Fähigkeit zu genauem und eigen-

ständigem Arbeiten 

� Höflichkeit und Freude an der Arbeit mit und für Men-

schen 

� Hohe Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit 

� Volle Handlungsfähigkeit sowie die persönliche, vor 

allem gesundheitliche Eignung 

 

Stellenbeschreibung:  
� Mitarbeit in allen Abteilungen der Gemeinde 

� Ausbildung für alle Bauamtsangelegenheiten  

� Durchführen von Verwaltungsarbeiten 

� Telefonvermittlung 

� Koordinieren von Terminen, Vor-und Nachbereiten 

von Besprechungen, Sitzungen und dgl.  

� Anmelden, Informieren und Betreuen von Kunden 

oder Parteien 

� Bearbeiten, registrieren von Daten und Informatio-

nen, sowie Archivierung von Schriftstücken  

� Beschaffen und Führen von Beständen  

� Erledigen des Posteingangs und Postausgangs 

� Sachlich und sprachlich korrektes Formulieren und 

formgerechtes Anfertigen von Texten sowie Erstel-

len sonstiger Schriftstücke aufgrund von Vorgaben  

 

Den gesamten Ausschreibungstext  
 finden Sie auf unserer Homepage 

www.muenzkirchen.at.  

Die Bewerbungsansuchen sind bis Freitag,  
14. November 2014, 13.00 Uhr, beim Marktge-
meindeamt, 4792 Münzkirchen, Schärdinger 
Straße 1, einzureichen. 

Wir möchten auch als Marktgemeinde Münzkir-
chen unseren Mitbürgerinnen und Mitbürgern die 
Chance bieten an den regionalen Förderprogram-
men teilnehmen zu können. 

Verlegung des öffentlichen Spielplatzes auf 
den Unionplatz bei der Musikschule 
Ich kann der Idee der Verlegung des Spielplatzes 
grundsätzlich etwas abgewinnen, jedoch sollten 
die Für und Wider vor der Realisierung genau ab-
gewogen werden. 

Durch einen gemeinsamen Antrag der FPÖ und 
die ÖVP auf „Verlegung und Aufwertung des Spiel-
platzes in Münzkirchen vom derzeitigen Standort 
auf das Gebiet hinter der Landesmusikschule“ sol-
len nun die Voraussetzungen und die Für- und Wi-
der-Argumente geprüft werden und ein entspre-
chender Plan ausgearbeitet werden. Diese Vorar-
beiten soll ein gemeinsamer Arbeitskreis leisten, 
um ein schlüssiges Konzept für diese Idee zu er-
stellen. 

Abriss alte Lebenshilfetagesheimstätte –  
Plan für die Zukunft 
Beim Gemeindesprechtag mit LHStv. Reinhold 
Entholzer wurde der Marktgemeinde der Abriss der 
alten Lebenshilfetagesheimstätte (Neudorfer) ge-
nehmigt und von der Gemeindeabteilung Abbruch-
kosten in Höhe von € 40.000,00 zugesichert. Die-
ser Abbruch wurde in der Gemeinderatssitzung 
vom 10. September beschlossen.  

Konkret soll dabei der neuere Anbauteil bestehen 
bleiben und für eine zukünftige Erweiterung des 
Kindergartens dienen. Da ständig eine überdurch-
schnittliche Zahl an Anmeldungen für die Krabbel-
stube bestehen, kann dieser Anbauteil eventuell 
für eine zusätzliche Krabbelstube (auch für Nach-
bargemeinden, in denen es diese Einrichtung noch 
nicht gibt) verwendet werden. Dazu sind allerdings 
Vereinbarungen mit diesen Gemeinden zu treffen. 

Ihr Bürgermeister Helmut Schopf 

AL Maria Hauzinger, Bgm. Helmut Schopf, 
 LHStv. Reinhold Entholzer und GV Johannes Wöhs beim 

Gemeindesprechtag in Linz. 
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Amtstafel 

� LAWOG-Wohnanlage, Franz-Stelzhamer-Weg 8 
In der Wohnanlage Franz-Stelzhamer-Weg 8 wird mit 30. November 2014 zwei  62 m² Wohnungen frei. 

Die Miete beträgt EUR 370,97 (inkl. Heizung). Die Kaution beträgt EUR 1.113,00. 

� Betreubares Wohnen, Brunnengasse 26 
In der Mietwohnanlage mit der Wohnform „Betreubares Wohnen“ wird mit 01. Dezember 2014 eine  

57,3 m² große Wohnung frei. Zur Wohnung gehören ein Kellerabteil und ein Carportstellplatz. Die Miete 

beläuft sich inklusive Betriebs– und Heizkosten, Betreuungszuschlag und Rufhilfe auf EUR 462,60. Die 

Kaution beträgt EUR 1.380,00 

� ISG-Wohnanlage, Höhenweg 10 
In der Wohnanlage Höhenweg 10 ist ab 01. Dezember 2014 eine 80 m² Wohnung zu vermieten. Die Mie-

te beläuft sich auf EUR 514,95 (inkl. Betriebs– und Heizkosten) . Der Baukostenbeitrag beträgt EUR 

1.337,71. 

 

Bewerbungen für diese Wohnungen sind schriftlich bis spätestens  

31. Oktober 2014 beim Marktgemeindeamt Münzkirchen abzugeben. 

FREIE MIETWOHNUNGEN 

Antragsformulare erhalten Sie  
im Gemeindeamt oder im Internet  

unter www.familienkarte.at 

FAMILIENFÖRDERUNGEN ZUM SCHULSTART !! 

SCHULBEGINNBEIHILFE  
Damit die finanzielle Belastung von Familien, in denen ein Kind lebt, das 

erstmals in eine öffentliche Pflichtschule eintritt, verringert wird, leistet 

das Land OÖ eine einmalige finanzielle Unterstützung für jeden Schulan-

fänger / jede Schulanfängerin in Höhe von EUR 100,00! 

SCHULVERANSTALTUNGSBEIHILFE 

Wenn mindestens zwei oder mehrere schulpflichtige Kinder einer Familie 

in einem Schuljahr an mehrtägigen Schulveranstaltungen teilnehmen (in 

Summe mind. 8 Tage), kann diese Beilhilfe des OÖ Familienreferates 

beansprucht werden (EUR 100,00 je Kind). 

Im Herbst 2014 findet wieder eine  

Silofoliensammlung statt. 

Termine hierfür sind: 
Montag, 10. November 2014, im  

ASZ Münzkirchen 

Mittwoch, 12. November 2014, am 
Parkplatz Sportzentrum St. Roman 

jeweils von 08:30 bis 11:30 Uhr 

SILOFOLIENSAMMLUNG 

Alle Landwirte werden ersucht, bezüglich Beantragung 

der Grünlandförderung bis  

spätestens Freitag, den 31. Oktober 2014  

die Flächennutzungsbögen 2014 beim Marktgemein-

deamt abzugeben. 

Später abgegebene Flächennutzungsbögen 

 werden nicht mehr berücksichtigt. 

GRÜNLANDFÖRDERUNG 
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Amtstafel 

Weitere Sammelplätze ohne 
Container: 

� Kreuzung Molkereistraße – 

Herrnwaldstraße 

� Im Himmelreich Nr. 9  

(Wohnblock Stern) 

� Im Himmelreich Nr. 45 

(Lautner Markus) 

� Schärdinger Str. – Einfahrt 

Sportplatzweg 

� Maieraustraße –  

Einfahrt Alfred-Kubin-Straße 

� Danrather Straße   

- Einfahrt Lindenweg 

� ISG Höhenweg 10 

� Sebastianistraße bei Contai-

nerstandplatz  

� Parkplatz Musikschule 

 

Der Standplatz  
Maieraustraße - Einfahrt Franz-
Stelzhamer-Weg (Stöbich)  

wurde aufgelassen. 

An folgenden Abholplätzen im Ortsgebiet wurden  
Sammelcontainer aufgestellt: 

BIOSACKABHOLPLÄTZE IN DER GEMEINDE 

Wohnheim Lebenshilfe,  
Im Himmelreich 

Busbucht gegenüber der 
Tankstelle Schmid 

Danrather Straße 
Alte Molkerei 

Firma Doblinger, Hofmark 

ISG Wohnblock Bachweg 
(Betreubares Wohnen)  

ISG Wohnblock,  
Schweibelstraße 8 

Bereits seit November 2011 

gibt es diesen Stammtisch in 

unserer Gemeinde. Jeden 1. Mittwoch im Monat tref-

fen wir uns im Gasthaus Wurmsdobler, Münzkirchen.  

Der Stammtisch ist kostenlos und bietet einen OFFE-
NEN GESPRÄCHSKREIS,  VERTRAULICHE ATMO-

SPHÄRE und einen WERTSCHÄTZENDEN UM-
GANG. Der Einstieg für neue Teilnehmer ist jeder-

zeit möglich. Man muss sich nicht abmelden oder ent-

schuldigen wenn man einmal nicht kommen kann. 

STAMMTISCH FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE 

PROGRAMM FÜR HERBST 2014: 

� Mittwoch, 01. Oktober 2014 -  

Thema: Gesundheitsprophylaxe der Pflegenden,  

Gast: Dpt. Stephan Bongé 

� Mittwoch, 05. November 2014  

Thema: Seelsorge, Gast: Dir. Walter Zopf 

� Mittwoch, 03. Dezember 2014   

evtl. Adventwanderung oder Besuch eines Advent-

marktes 
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Die Veranstaltungen im Rahmen der Ferienpassaktion 2014  
wurden wieder von vielen Kindern besucht.  

Nach einer Wanderung am Spielplatz wurden  
Knacker gegrillt. Einen Nachmittag  verbrachten  
wir bei der Trachtenkapelle.  

Auf Grund des schlechten Wetters musste der  
Nachmittag bei der Landjugend leider abgesagt werden.  
Heuer machten wir auch einen Ausflug zur Kohlestraße 
nach Geboltskirchen. 

Nach der Kinovorstellung in Bad  
Füssing erfolgte noch die  

Schlussveranstaltung im Gemeindesaal,  
bei dem die Kinder einen kurzen bildlichen 
Rückblick der einzelnen Veranstaltungen 
gezeigt 
bekamen. Im Anschluss wurden wieder Spielsachen 
an alle anwesenden Kinder verlost. 

Der Familienausschuss bedankt sich  
nochmals bei allen Sponsoren sowiebei der Trachtenkapelle und bei der  
Landjugend, welche auch je einen Programmpunkt gestaltet haben. 

Rückblick auf Veranstaltungen 

Die Lebenshilfe bedankt sich auf diesem 
Weg sehr herzlich für die gute Zusammen-

arbeit beim Briefmarkensammlerverein, 
stellv. Obmann Leopold Zehetner und der 

Gemeinde, stellv. BGM Helmut Schopf. 

Dem Briefmarkensammlerverein, den Gemein-
demitgliedern, Betreuern, Klienten, Goldhaubenfrauen 
und allen Helfern sagen wir ein herzlichen Vergelt`s Gott. 

In Münzkirchen wird Integration und Inklusion gelebt. Für 
dieses große Geschenk bedanken wir uns an dieser Stel-
le bei der gesamten Bevölkerung. 

Gemeinsam erreichen wir viel. 

J���� �!"#$"%  
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Aus dem Gemeinderat... 

A�")�* +�" ,$- G$!$�.,$-+%""�%)�.* /0!  26. J�.� 2014 

Herr Bernhard Wallner, Wilhelming, möchte die Waldgrundstücke Parzelle Nr. 238 

und Nr. 242,und das Wiesengrundstück, Parzelle Nr. 266, im Gesamtausmaß von 

2.777 m² zum Preis von € 3,--/m² ankaufen. 

Antrag: Verkauf der Parzellen zum oben genannten Preis 

Beschluss: einstimmig  

Grundverkauf 

Die neue Siedlungsstraße zwischen Herrnwaldstraße und Feldgasse 

soll benannt werden. Der Vorschlag lautet Wiesengasse. 

Antrag: Benennung der Straße als Wiesengasse 

Beschluss: einstimmig  

Straßenbenennung 

A�")�* +�" ,$- G$!$�.,$-+%""�%)�.* /0!  10. S$9%$!�$- 2014 

Vom BAV wurde ein bezirkseinheitliches Abfallentsorgungs-

konzept erarbeitet. Bei den Gebühren ist für alle Haushalte ei-

ne Grundgebühr von € 45,00 errechnet worden. Bei der errech-

neten Mengengebühr für eine Entleerung einer 90l Tonne sind 

vor allem die Indexanpassungen bei der RA-Verbrennung und 

die Erhöhungen bei den Transportkosten ausschlaggebend für 

den leichten Anstieg um ca. 6% gegenüber den Voranschlags-

zahlen aus 2011. Einen Einfluss darauf hat natürlich auch die 

„Nicht-Teilnahme“ der Stadt Schärding (großer Mengenanteil). 

Ebenfalls bereits kalkuliert wurden die zu erwartenden Men-

gensteigerungen bei Grün- und Strauchschnitt sowie bei den 

Biosackerln. 

Die Abfallordnung und die Abfallgebührenordnung werden 

nach Überarbeitung bei der Sitzung des Gemeinderats am 14. 

November 2014 zur Beschlussfassung vorgelegt. 

A) Teilnahme am bezirkseinheitlichen Müllentsorgungs-

konzept: Der Beschluss für die Teilnahme am bezirks-

einheitlichen Entsorgungskonzept soll gefasst werden. 

Antrag: Teilnahme am bezirkseinheitlichen Entsor-

gungskonzept  

Beschluss: einstimmig  

Abfallkonzept  -  bezirkseinheitliches System 

B) Beschluss Treuhandvertrag 
Im beigefügten Treuhandvertrag über-

gibt die Gemeinde die „treuhändische 

Abrechnung“ der Restabfall-Abfuhr dem 

BAV Schärding, sodass ab 2015 der 

Entsorger die Rechnung direkt an den 

Verband zu stellen hat.  

Dieses Konstrukt stellt sicher, dass der 

BAV auch „steuertechnisch“ Rechnungs-

empfänger sein kann und der Vertrag 

über die Restabfall-Abfuhr bei den Ge-

meinden verbleibt. 

Es ist damit auch sichergestellt dass die 

Gemeinde jederzeit (Kündigungsfristen 

lt. Vereinbarung) aus dem Reformprojekt 

wieder aussteigen kann. 

Antrag:  Beschluss des Treuhandvertrages. 

Beschluss: einstimmig 
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Aus dem Gemeinderat... 

Der Gemeinderat soll die Mitgliedschaft im Verein Regionsver-

band Sauwald-Pramtal für die LEADER-Förderperiode 2014 – 

2020 (Ausfinanzierung bis 2023) vorbehaltlich einer positiven 

Bewerbung und Anerkennung als LEADER Region im Rah-

men der diesbezüglichen Ausschreibung beschließen. 

a. Beschluss Mitgliedschaft im Verein Regionsverband 

Sauwald-Pramtal 

Antrag: Beschluss über Mitgliedschaft im Verein Regi-

onsverband Sauwald-Pramtal für die LEADER-

Förderperiode 2014 – 2020 (Ausfinanzierung bis 2023) vor-

behaltlich einer positiven Bewerbung und Anerkennung als 

LEADER Region im Rahmen der diesbezüglichen Aus-

schreibung  

Beschluss:  einstimmig 

b. Beschluss Übertragung der angeführten Entscheidun-
gen an die Vereinsorgane 

Antrag: Der Vorsitzende beantragt, den Vereinsorga-

nen die Entscheidung zur inhaltlichen Zustimmung der bis 

31.Oktober 2014 zu erarbeitenden Lokalen Entwicklungs-

strategie (LES) und deren allfällige Adaptierung für die fina-

le Einreichung im Zuge des Auswahlprozesses und für die 

laufende Weiterentwicklung und Umsetzung der LES bis 

zum Abschluss der EU-Förderperiode bis zum 31. Dezem-

ber 2023 zu übertragen. 

Beschluss:  einstimmig 

c. Beschluss Aufbringung des Eigenmittelanteils 

Die Gemeinde verpflichtet sich zur Aufbringung des festge-

setzten Eigenmittelanteils für das LAG-Management ent-

sprechend dem Finanzplan der lokalen Entwicklungsstrate-

gie für die gesamte Förderperiode, das ist bis zum 31. De-

zember 2023. Der jährliche Mitgliedsbeitrag der Gemeinde 

beträgt aktuell 1,60 Euro pro Einwohner mit Hauptwohnsitz 

und Jahr. Jährliche Indexierungen bzw. Anpassungen des 

Mitgliedsbeitrags sind vorgesehen. Die diesbezüglichen 

Beschlüsse fasst die Vollversammlung des Vereins. 

Antrag: Aufbringung des Eigenmittelanteils für das 

LAG-Management nach den Beschlüssen der Vollver-

sammlung bis zum 31. Dezember 2023 festzusetzen. 

Beschluss:  einstimmig 

Regionalverband Sauwald  -   

Zusammenschluss mit Pramtal 

Thomas und Karin Unterholzer, Andreas 

Aumaier, Andrea Spindler und Rudolf Schatz-

berger haben die Umwidmung der Grundpar-

zellen 987/3, 987/4 und 987/6, KG Münzkir-

chen von Grünland in Wohngebiet beantragt. 

Sie beabsichtigen, im nächsten Jahr auf die-

sen Grundstücken Wohnhäuser zu errichten. 

Antrag: Genehmigung der Änderung des 

Flächenwidmungsplanes Nr. 4.49 

Beschluss: einstimmig 

Änderung Flächenwidmungsplan 

Nr. 4.49  -  Wallner-Gründe 

Für den Güterweg Wilhelming (Freundorf) 

wurde die Katasterschlussvermessung vom 

Amt der OÖ. Landesregierung durchgeführt. 

Der Gemeinderat soll die Vermessung mit 

den neuen Grundausmaßen beschließen. 

Antrag: Genehmigung der Kataster-

schlussvermessung  

Beschluss: einstimmig  

Katasterschlussvermessung 

Güterweg Wilhelming 

Bei der letzten Vorsprache bei LHStV. Ent-

holzer wurden € 40.000,-- für den Abriss der 

Lebenshilfetagesheimstätte zugesagt, daher 

kann das Gebäude abgerissen werden.  

Dabei soll der neuere Anbauteil bestehen 

bleiben, um die Möglichkeit zu haben, in Zu-

kunft den Kindergarten zu erweitern. 

Antrag: Abriss der alten Lebenshilfetages-

heimstätte  

Beschluss: einstimmig  

Abriss der alten 

Lebenshilfetagesheimstätte 
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Aus dem Gemeinderat... 

Wirtschaftspark Innviertel  -   

Beschluss über Beitritt 

Ein Wirtschaftspark Innviertel soll gegründet werden. Dazu wur-

de eine Arbeitsgruppe eingerichtet, bei der die Vor- und Nach-

teile aufgearbeitet wurden. Nach den letzten Informationen er-

geben sich allerdings folgende Nachteile: 

�In den Gemeinden des Bezirks steht in den bereits vorhanden 

Betriebsbaugebieten noch viel freie Fläche zur Verfügung, z.B.: 

St. Marienkirchen, Andorf, Enzenkirchen, Taufkirchen, St. Flori-

an am Inn. Diese Flächen wurden bis jetzt noch nicht vermarktet 

�Diese bereits vorhandenen Betriebsbaugebiete werden nicht 

in den Wirtschaftspark aufgenommen. 

• diese Gemeinden wollen großteils die Einnahmen (z.B. Kom-

munalsteuer) nicht teilen 

• wenn diese Flächen eingebracht werden, sollen diese Ge-

meinden einen Standortbonus beim Verteilungsschlüssel be-

kommen (d.h. der Verteilungsschlüssel wird zu Ungunsten 

der anderen Gemeinden verändert) 

�Nur neu gewidmete Flächen kommen in den Wirtschaftspark 

Schärding 

• Altflächen müssen zuerst vermarktet werden 

• Kosten für die Vermarktung trägt bei dieser Konstruktion der 

Wirtschaftspark 

• langfristige Kostenbeteiligung (wahrscheinlich 10 Jahre oder 

mehr) durch teilnehmende Gemeinden 

• Einnahmenteilung erst für Neuflächen 

�Die besten Flächen wurden von den Gemeinden bereits um-

gewidmet, d.h., dass für den Wirtschaftspark eher Flächen mit 

unattraktiverer und kostenintensiver Infrastruktur zur Verfügung 

stehen werden 

�Einrichtung einer Wirtschaftspark-INKOBA schafft eine zu-

sätzliche Verwaltungsinstanz  

• Kosten für Overhead werden auf Gemeinden aufgeteilt 

• gemeinsame Vermarktung kostet langfristig Geld 

• keine Einnahmen solange alte Bestände vermarktet werden 

�Gemeinden können Betriebsstandorte für den lokalen Bedarf 

auch selbst entwickeln. Betriebserweiterungen von bereits an-

sässigen Betrieben 

�es liegt keine konkrete Kosten-Nutzen-Rechnung für den neu-

en Verband vor 

Antrag:  Teilnahme am Wirtschaftspark 

Beschluss: einstimmig abgelehnt 

Herr Paul Glas, Dobl 1, hat die Umwidmung 

von Teilen der KG Münzkirchen im Ausmaß 

von ca. 2.650 m² von Grünland in Wohnge-

biet bzw. Grünfläche mit besonderer Wid-

mung – Pferdehaltung sowie Verkehrsfläche 

beantragt. Es soll ein Wohnhaus sowie ein 

Pferdestall entstehen. 

Folgende Nachbarn haben Einwände erho-

ben: Günter Lautner und Maria Lautner-

Scheuringer, MMag. Sarah Lauß, Dipl. Ing. 

Anton Hötzeneder 

Die Umwidmung soll in 2 Teilbereiche aufge-

teilt werden: 

� Umwidmung in Wohngebiet lt. beiliegen-

dem Teilungsentwurf der Parzellen 1153 

und 1154 im Ausmaß von 1020 m2 

� Umwidmung in Grünfläche mit besonderer 

Widmung (Pferdehaltung) lt. beiliegendem 

Teilungsentwurf der Parzellen 1153 und 

1154 im Ausmaß von 1000 m2 

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt ein ge-

meinsamer Antrag der ÖVP, SPÖ und FPÖ 

vor, um darüber geheim abzustimmen. 

1. Antrag: geheime Abstimmung. 

1. Beschluss: Ja: 23, Nein: 1 

2. Antrag: Umwidmung in Wohngebiet der 

Parzellen 1153 und 1154 im Ausmaß von 

1020 m2 und die Genehmigung der Ände-

rung des Flächenwidmungsplanes Nr. 4.50. 

2. Beschluss: Ja: 23, Nein:  1 

3. Antrag: Umwidmung in Grünfläche mit 

besonderer Widmung (Pferdehaltung) und 

Genehmigung der Änderung des Flächenwid-

mungsplanes Nr. 4.50. 

3. Beschluss: Ja:  5, Nein: 17, enthalten: 2 

(gilt als Nein) 

Änderung Flächenwidmungsplan  

Nr. 4.50  -  Glas 
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Aus dem Gemeinderat... 

Maturiert haben 

an der HTBLA Andorf: Peter Doblmann, Maieraustraße - Guter Erfolg 

an der BAKIP Ried im Innkreis  

Karina Gruber, Danrather Straße, Michelle Haas, Sauwaldstraße und  Hannah Zauner, Freundorf 

am BG/BRG/BORG Schärding: 

Benedikt Schmidbauer, Maieraustraße - Auszeichnung und Jakob Fehlhofer, Schulgasse -  Guter Erfolg 

an der HAK Schärding: 

 Simone Haas, Auweg-  Guter Erfolg und Michael Schimak, Schärdinger Straße 

Vier Münzkirchner haben an der Landwirtschaftlichen  

Fachschule Otterbach erfolgreich die Prüfung 

 zum Meister in der Landwirtschaft abgelegt:  

Franz Biergeder (guter Erfolg), Martin Zauner (Auszeichnung), 
Martin Fasching  (Auszeichnung) und Stefan Haderer 

(guter Erfolg).  

E-#0�*-$�LM$ MN.)O�-LM.$- 

Christoph Mayr,  
Freundorf,  

absolvierte am 30. Juni  

am Wifi Schärding  

den  Meister  

in Maschinenbau! 

Isabella Reisinger, 
Am Hang, hat die Diplom-

prüfung für Gesundheits– 

und Krankenpflege an der 

Krankenpflegeschule der 

Elisabethinen in Linz mit 

Erfolg abgelegt 

Maria Wallner,  
Wilhelming, hat die Prü-

fung zur diplomierten  

Gesundheits- und Kran-

kenschwester am AKH 

Linz mit gutem Erfolg be-

standen  

T0,$"# ��$ 

Ferdinand Pröller,  
Florianiweg  

� 18. Juni 2014 
im 76. Lebensjahr 

Karl Haas,  
Sauwaldstraße  

� 02. September 2014 
im 79. Lebensjahr 

Franz Scherrerbauer,  
zuletzt in Eisenberg 

� 25. Juli 2014 
im 88. Lebensjahr 

Karl Denk,  
Schweibelstraße  

� 04. September 2014 
im 62. Lebensjahr 
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LUKAS,  
geboren am 15. Juni, Sohn von 
Gerhard und Petra Bauer, Ficht 

FABIAN,  
geboren am 23. Juni, Sohn von  
Alois und Melanie Ritzberger,  

Auweg 

MIA,  
geboren am 25. Juli, Tochter von 

Hermann und Hildegard 
 Windpassinger, Florianiweg 

CELINA,  
geboren am 25. Juli, Tochter von 
Tamara Miesbauer und Andreas 

Fasching, Im Himmelreich 

SEBASTIAN,   
geboren am 01. August, Sohn 

von Gerold und Silvia Buchinger, 
Eisenbirn 

JONAS,   
geboren am 01. August, Sohn 
von Manuela Daller und Karl 
Maurer, Leopold-Moser-Str. 

MAXIMILIAN,  
geboren am 09. August, Sohn 

von Anita Fasching u. Alexander  
Schardinger, Eitzenberg 

GABRIEL,  
geboren am 30. August, Sohn 

von Florian u. Yvonne Roßdorfer, 
Fischerweg 

VALENTINA MARIA, 
geboren am 03. September, 

Tochter von Manuel und Petra 
Fischbauer, Brunnengasse 

G$�0-$. Q�-,$.... 

Aus der Gemeindechronik... 

Am 24. August feierten 

Rudolf und Franziska  

Alteneder, Prackenberg, 

das Fest der 

Goldenen Hochzeit 

G0�,$.$ H0LM)$�% 

am  21. Juni  

Christian & Christine Probst, 

Ficht 

D�$ EM$ /0- ,$! S%+.,$"+!% "LM�0""$. 

am 04. Juli 

Franz & Gabriele Haas 

Schießdorf 

am 05. Juli 

Alexander & Ramona Klein 

Freinberg 

am 23. August,  

Franz & Angela Öhlinger 

Herrnwaldstraße 
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Aus der Gemeindechronik... 

G$��-%"%+*"T����+-$ 

am 18.06.2014 
Mathilde Salletmayr 
Schärdinger Straße 

85 Jahre 

am 22.06.2014 
Johann Haderer 

Geibing 
96 Jahre 

am 15.06.2014 
Josef Langbauer 

Ludham 
80 Jahre 

am 23.06.2014 
Aloisia Stingl 

Schärdinger Straße 
88 Jahre 

am 02.07.2014 
Maria Schano 

Im Himmelreich 
80 Jahre 

am 03.07.2014 
Anton Moser 

Raad 
80 Jahre 

am  17.07.2014 
Siegfried Neunteufel 
F.-Stelzhamer-Weg 

89 Jahre 

am 16.07.2014 
Maria Wallaberger 

Mühlenweg 
89 Jahre 

am 24.07.2014 
Anna Samhaber 
Sportplatzweg 

88 Jahre 

am 24.07.2014 
Martin Stadler 

Max-Emanuel-Weg 
89 Jahre 

am 05.08.2014 
Albert Glas 

Dobl 
75 Jahre 

am 13.08.2014 
Maria Kapshammer 

Geibing 
86 Jahre 

am 17.08.2014 
Karl Breyer 
Teichweg 
95 Jahre 

am 24.08.2014 
Helga Ehling 

Langendorfer Str. 
75 Jahre 

am 23.08.2014 
Franz Fasching 

Eitzenberg 
89 Jahre 

am 30.08.2014 
Maria Bauer-Kieslinger 

Friedhofweg 
87 Jahre 

am 06.09.2014 
Zäzilia Lautner 
Im Himmelreich 

80 Jahre 

am 06.09.2014 
Maria Ritzberger-Moser 

Eitzenberg 
80 Jahre 

am 07.09.2014 
Katharina Kroiß 

Raadstraße 
96 Jahre 

am 14.08.2014 
Cäcilia Wieshammer 

Schießdorf 
87 Jahre 

am 14.08.2014 
Theresia Rudelstorfer 
Schärdinger Straße 

80 Jahre 

 

Zu folgenden Parteienverkehrszeiten ist das 

Marktgemeindeamt für Sie geöffnet: 

Montag, Dienstag, Mittwoch:  
07:00 bis 12:00 Uhr 

Donnerstag:  

07:00 bis 12:00  &  13:00 bis 18:00 Uhr 

Freitag:  
07:00 bis 13:00 Uhr 

Zusätzlich zum Parteienverkehr bestehen 
Montags und Dienstags von 13:00 bis 17:30 

Uhr Amtsstunden. Nach telefonischer Voran-
meldung können auch innerhalb dieser Amts-

stunden Termine vereinbart werden. . 

Grundsätzlich empfehlen wir allen Mitbürgern, 
sich VOR einer Antragstellung, zB Reisepass, 

Pensionsangelegenheiten, etc., telefonisch 
mit dem zuständigen Sachbearbeiter in Ver-

bindung zu setzen.  

Somit können wir die Anträge so weit wie möglich 

vorbereiten, und mit Ihnen bereits im Vorhinein 

abklären, welche Urkunden oder Unterlagen Sie 

zur Antragstellung mitnehmen müssen.  

Ö##.�.*")$�%$. M+-O%*$!$�.,$+!% 
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Aus der Gemeindechronik... 

N$�$" +�" ,$! K�.,$-*+-%$. 

Die Öffnungszeiten des Kindergar-
tens und der Krabbelstube in diesem 
Arbeitsjahr sind lt. Bedarfserhebung:  

Montag, Mittwoch und Freitag von 

7:00 – 13:30h und  

Dienstag und Donnerstag 
 von 7:00 bis 16:00h. 

In der 1. Septemberwoche starteten wir in das Kindergarten-

jahr 2014/15. Da wir beim Projekt des Landes Oberösterreich 
„Gesunder Kindergarten“ dabei sind, wählten wir heuer als Jah-

resschwerpunkt: 

„Freche Früchtchen“ 

                So haben wir eine: 

Kirschengruppe (Karo Wösner) 

Pflaumengruppe (Helga Eichinger) 

Birnengruppe (Elisabeth Maier) 

Apfelgruppe (Verena Prey) 

und die Krabbelstubenkinder sind in der  

Erdbeerengruppe (Christina Haidinger) 

181 Schüler besuchen im Schuljahr 

2014/2015 die Neue Mittelschule Münz-

kirchen in 10 Klassen:  

4 Klassen NMS, 

4 Klassen HS und  

2 Klassen PTS 

Im heurigen Jahr gibt es an der Schule 

4 Integrationsklassen von der 5. bis zur 

8. Schulstufe, insgesamt besuchen 22 

Integrationsschüler mit unterschiedlichen 

Beeinträchtigungen die Schule. 

Folgende Lehrer sind neu an der NMS: 
Hubert Hamedinger,  

Gertraud Fellner,  

Eva Mayr und 

Astrid Kohlbauer 

Folgende Lehrer sind nicht mehr an 

der NMS:  
Elisabeth Grossfurtner,  

Maria-Theresia Luckeneder,  

Irene Sommer und 

Elfriede Stiglbauer 

N$�$ M�%%$�"LM��$ 

In den Ferien wurde in der Schule intensiv gearbeitet: So wurden 

fast alle Gänge im Schulhaus neu ausgemalt – der Rest folgt dem-

nächst. Im ersten Stock wurde für die neue Integrationsklasse, die 

1a, eine Klasse adaptiert und mit einer Schallschutzdecke versehen, 

außerdem wurde ein weiterer Integrationsraum durch eine Klassen-

raumteilung geschaffen.  

Zu unserer Freude erhielten auch alle Klassen im ersten Stock neue 

Vorhänge. Die Neuerungen machen unser Schulhaus heller und 

freundlicher, die Gänge wirken optisch größer, insgesamt steigern 

die Maßnahmen das Wohlbefinden von Schülern und Lehrern an 

ihrem Arbeitsplatz, der NMS Münzkirchen. 

Natürlich fanden schon in der ersten Schulwoche viele verschiedene 

Aktivitäten in den Klas-

sen statt – vom ersten 

Kennenlernen bis zum 

English breakfast in 

den zweiten Klassen mit 

ihren Lehrern Jürgen 

Scharinger und Michael 

Schumergruber sowie 

der Unterstützung unse-

rer Schulbegleiterin Pet-

ra Hell. 
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Sehr schwer fällt uns der Abschied von unse-

rem Ehrenmitglied Karl Haas sen., der ein 

Vollblutmusiker mit Leib 

und Seele war. 

Mit dem Tod  
verliert man  
vieles,  
niemals aber  
die gemeinsam 
verbrachte Zeit 

Aus dem Marktgeschehen... 

Mit vollem Stolz und Elan 

marschierten unsere Young-

stars unter Stabführerin Eli-

sabeth Großfurtner bei der 

Marschwertung in Taufkir-

chen zu einem sehr guten Er-

folg. Unsere 37 feschen Mescha 

und Buam zeigten als Showein-

lage den berühmten Watschen-

platter vor. 

Am nächsten Tag machten 

sich die zahlreichen Marsch-

proben bezahlbar und so 

marschierten wir in der Leis-

tungsstufe D mit Stabführer 

Bernhard Gruber zu einem 

ausgezeichneten Erfolg. Un-

ter den zahlreichen Besucher reihte sich auch Bürger-

meister Helmut Schopf, der uns mit 

Eifer anfeuerte. 

Einen sehr hohen Zulauf gab es bei 

der Ferienpassaktion in der Musik-

schule, wo verschiedene Instrumente 

vorgestellt und ausprobiert wurden.  

Zum Abschluss ging es auf den Ra-

sen, wo gemeinsam mit der 

Jugendkapelle Youngstars 

eine Runde marschiert wur-

de, dabei zeigten sich sehr 

viele Nachwuchstalente. 

T-+LM%$.O+9$��$ 
Der Musikver-

ein Freinberg 

nominierte 

uns für die 

Cold Water 

Callenge und 

so mussten 

wir im Wasser spielen, ansonsten 

hätten wir ihnen eine Jause mit 

Freibier spendieren müssen. Auf 

ging es also ins Freibad.  Unser 

Auftritt ist auf der Internetseite www.youtube.com 

zu sehen. 

Bei heurigen 

Musiausflug 

ging es nach 

Gosau mit der 

Seilbahn auf 

die Zwieselalm. Nach einem kräftigen Bratl hatten 

wir Glück, dass sich keiner auf der Alm verlaufen 

hat, da wir fast nur dichten Nebel und starken Re-

gen hatten.  

Immer hat Kapfhammer Christi ein offenes Ohr für 

die Musikkapelle und so freuten wir uns den Früh-

schoppen bei ihr zu umrahmen. 
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Platz 3 am Ende der Saison ist für den Badmintonclub ein gu-

tes Ergebnis: Die Mannschaft des Badmintonclubs Münzkirchen kann 

auf eine grundsätzlich positiv verlaufene Saison zurückblicken und ero-

berte den dritten Platz. Nach vielen Problemen bei der Mannschaftsauf-

stellung in den Vorjahren musste in diesem Jahr nur eine Begegnung 

kampflos aufgegeben werden. Klarer Sieger der 2. Klasse Nord ist die 

Mannschaft des BC Alkoven, die ohne Niederlage (7 Siege, 1 Remis) als 

Meister aus dem Bewerb hervorgeht. Da hatte auch die zweitplatzierte 

Mannschaft des UBC Neuhofen nichts zu holen, Münzkirchen setzt sich 

als drittplatzierte Mannschaft vor die Union Freistadt und den ABC Wels. 

Ausblick: Daraus, dass die vergangene Saison nur einen Nichtantritt auf-

weist, lässt sich ableiten, dass der Münzkirchner Mannschaft wieder alle 

Spieler/innen zur Verfügung stehen und einsatzbereit sind (Babypausen 

sind vorbei etc.). Simon Moser wird seinen Legionärseinsatz bei der Lin-

zer VÖEST beenden und nächstes Jahr wieder für die Münzkirchner 

Mannschaft antreten. Die Mannschaft hat sich gut geschlagen und kann 

gut gestimmt in Richtung der kommenden Saison blicken. 

Freistadt, ASKÖ Linz 2, Alkoven 4, VÖEST 2 und Nettingsdorf 2 heißen 

die Gegner in der Meisterschaft 2014-2015, nachdem der BC Münzkir-

chen durch Veränderungen der Klasseneinteilung in der glücklichen Lage 

war, als Drittplatzierter der 2. Klasse Nord in die 1. Klasse Nord aufzu-

steigen. Klares Ziel ist daher der Klassenerhalt, aber auch Platz 2 ist 

nicht außer Reichweite. 

Die Mannschaft der letzten Saison (beim 6:2 Heimsieg gegen die Union 

Freistadt). 

Wintersportart gesucht? 
Die neue Badmintonsaison beginnt! Start ist für alle am Dienstag,  

9. September, um 19:00 (pünktlich). Wie jedes Jahr die Aufforderung an 

alle Münzkirchner: Schnappt euch Freunde und Bekannte, die Federball 

spielen können und/oder wollen – oder es versuchen sollten! ;-) Das 

Schnuppertraining (immer dienstags 19:00) ist kostenlos! Zur Teilnahme 

braucht ihr nur Hallenschuhe und Sportkleidung. Schläger und Bälle ste-

hen zur Verfügung. Rückfragen gerne bei Klaus Kotzor 0676/7560243 

oder Pepi Moser 0676/814245771. 

Weitere Infos findet ihr auf unserer Homepage www.badmintonclub-

muenzkirchen.at oder im Blog http://bc-muenzkirchen.livejournal.com/.  

Aus dem Marktgeschehen... 

B+,!�.%0.L��� 

GUTE JAUSE – GUTE PAUSE 
Viele Kinder (und auch Erwach-

sene) frühstücken insbesondere 

an den Wochentagen wenig oder 

gar nicht. Je kleiner aber das 

Frühstück ausfällt, umso wich-
tiger wird demnach die Jause. 

Für Konzentration und Leistungs-

fähigkeit im Kindergarten und der 

Schule brauchen Kinder in den 

Vormittagsstunden einen Ener-

gienachschub. Fett- und zucker-

reiche Snacks (z.B. Wurstsem-

mel oder Kinderschnitten) bieten 

für Lern- und Merkfähigkeit aller-

dings keine optimale Unterstüt-

zung. 

Packen Sie in die Jausenbox der 

Kleinen besser die "großen 4 der 

Gesunden Jause": 

☺ Getreideprodukte 

☺ Milch oder Milchprodukt 

☺ Obst und Gemüse 

☺ Getränk 

Beispielsweise wäre ein knuspri-

ges Vollkornweckerl mit Tomaten

-Mozzarella-Spießen, ein Apfel 

und ein Glas Wasser eine opti-

male Kombination. Schmeckt le-

cker, ist interessant für die Kids 

und bringt die Nährstoffe der Sai-

son auf den Teller. 

Tipp: Kinder lieben Abwechs-

lung. Überraschen Sie Ihr Kind 

mit kreativen Zusammenstellun-

gen oder ein paar knackigen 

Nüssen. 

G$"�.,$ G$!$�.,$ 
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Aus dem Marktgeschehen... 

L+.,T�*$., 

FAHRT INS BLAUE  
Für den 6 Juli hatten 

wir ein ganz besonde-

res Abenteuer geplant. 

Unter dem Motto „Fahrt 

ins Blaue“ starten wir 

den Tag.  

Niemand außer Maria 

Wallner und Eva Huber 

wussten, wo die Reise hingeht oder was wir dort machen.  

Uns war nur be-

kannt, dass wir einen 

Strohhut, eine Gum-

miente und Badesa-

chen brauchen.  

Angekommen sind 

wir dann am Holzös-

tersee, dort konnten 

wir diesen wunder-

schönen Tag in vol-

len Zügen genießen.  

LANDJUGENDURLAUB 2014 

Heuer sind wir am 25. Juli an den Faakersee in Kärnten auf-

gebrochen. Mit zwei 9 Sitzer Bussen und einem Anhänger 

ging es um 06:00 Uhr morgens voll motiviert los. Nach einer 

aufregenden, lustigen Fahrt und Besuchen bei diversen La-

gerhäusern auf dem Weg Richtung Kärnten kamen wir um 

15:00 Uhr beim Campingplatz an.  

Nachdem wir unseren Stellplatz gefunden hatten, haben wir 

beschlossen zuerst den strahlend blauen Faakersee aufzusu-

chen und uns zu erfrischen. Mit vereinten Kräften ging es 

dann an den Zeltaufbau. Am Abend wurde immer fleißig ge-

grillt und gegessen.  

Leider hatten wir kein großes Glück mit dem Wetter, unser 

Motto war jedoch „Nass werden wir sowieso im See, egal ob 

auch noch der Regen von oben dazu kommt.“ Am Sonntag 

ging es auch schon wieder nach Hause.  

Dabei nahmen wir einen kleinen Umweg über Osttirol in Kauf, 

was sich jedoch voll und ganz gelohnt hat, denn dort gings 

zum Wildwasserraften auf die Isel. Trotz den Neoprenazügen 

war es ziemlich eisig im Wasser, was dem Spaß und der Ac-

tion aber keinen Abbruch tat. 

BEZIRKSACKERN 
Das diesjährige Bezirksackern fand am 10. 

August bei uns in Eisenbirn statt. Zahlreiche 

Besucher bestaunten die Künste der 13 Be-

werber aus dem ganzen Bezirk.  

Nach zweieinhalb stündigem Ackern konnte 

sich Andreas Scherrer (Lj Schardenberg) als 

Bester durchsetzen, somit hat er sich für den 

Landesentscheid qualifiziert. Den überragen-

den zweiten Platz belegte Sebastian Scher-

rer (Lj St.Florian) vor Martin Gaisberger (Lj 

Diersbach).  

Die über 30 Grad, die es an diesem August 

Sonntag hatte, verleitete einige Besucher 

dazu unseren selbstgebauten Pool aus Qua-

derballen zu testen.  

Weiteres konnte jeder Besucher sein Kön-

nen im Traktorfahren auf einem Geschick-

lichkeitspacour beweisen.  

Für das leibliche Wohl war mit verschiede-

nen Speisen und Getränken auch bestens 

gesorgt.  
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Aus dem Marktgeschehen... 

Am 21. September haben wir wieder eine Herbst-
wanderung geplant. 

Beim Forstwettbewerb 

am 10. Oktober in Es-

ternberg werden unsere 

Mädels zeigen was sie 

alles in einem guten hal-

ben Jahr Training mit 

der Motorsäge gelernt 

haben und wir werden 

sie natürlich mit einem 

Fanclub unterstützen. 

WAS TUT SICH IN NÄCHSTER ZEIT BEI UNS? Am 31. Oktober, Weltspartag, werden wir in der Raiff-

eisenbank Münzkirchen wieder alle fleißigen Sparer 

mit regionalen Köstlichkeiten versorgen.  

Unsere Exkursion führt uns heuer am 9. November 

ins Kraftwerk Jochenstein. 

Wenn du bei unseren Akti-
vitäten dabei sein möch-

test dann melde dich bei 
Florian oder Eva Huber 

(06607384022). 

Neumitglieder sind immer Herzlich willkommen ;) 

L+.,T�*$., 

SONNWENDFEIER mit 1. BEWEGUNGSTAG 
Am Samstag, 21.06.2014 meinte es der Wettergott gut mit uns und 

so brauchten wir uns in dieser Hinsicht keine Sorgen zu machen. Ein 

herzliches Dankeschön an alle fleißigen Bienen, die sich um das 

leibliche Wohl der Gäste gesorgt haben! 

16:00-19:00 Uhr BEWEGUNGSTAG: Unser Verein hatte sich die al-

lergrößte Mühe gegeben, um 

ein abwechslungsreiches An-

gebot zusammenzustellen 

und es war wirklich für jeden 

etwas dabei, z.B. Airtrack-

bahn, Kletterwand, Slackline, 

Freedance, Nordic Walking, 

Smovey, Rückentraining, Bauch weg, Akro-

batik und jede Menge Geschicklichkeitsspiele 

für Kinder.  

Jeder war zum Mitmachen eingeladen, nach 

dem Motto "Mach mit – bleib fit". Am meisten 

begehrt waren die Kletterwand 

und die Airtrackbahn, bei de-

nen Dauerbetrieb herrschte. 

Zum Abschluß gab es für jeden 

Teilnehmer auch noch eine Ur-

kunde. Viele äußerten den 

Wunsch, dass so ein Bewe-

gungstag bald wieder einmal 

veranstaltet werden sollte. 

ÖTB TV MN.)O�-LM$. 
20:00 Uhr SONNWENDFEIER: Heuer 

war sie ein bisschen "abgespeckt". Als 

erstes zeigte die Akrobatik-Truppe 

"acro(e)motion" tolle Sprünge auf der 

Airtrackbahn. Darauf folgte ein "Tanz 

für alle" (Gymnastik mit Musik), bei 

dem auch wirklich alle mitmachten.  

Die Volkstänzer zeigten 3 Tänze für 

die sie viel Applaus bekamen. Dann 

begaben sich alle auf die Turnwiese 

Nr. 2, wo das Sonnwendfeuer entzün-

det und ein Feuerspruch vorgelesen 

wurde. Der anschließende "Fröhliche 

Kreis" wurde von den Kindern und Ju-

gendlichen vorgezeigt und dann tanz-

ten sie gemeinsam mit dem Publikum 

um das lodernde und knisternde Feu-

er. Später wurde dann mit großem 

Spaß über das niederbrennende Feuer 

gesprungen. 



Seite 18   G e m e i n d e i n f o r m a t i o n    

 

 

ZELTLAGER DER JUGEND 
Pünktlich um 10:00 Uhr trafen die ersten Zeltler in der Jahnturnhal-

le ein. Bei strahlenden Sonnenschein und sengender Hitze wurden 

die Zelte aufgeschlagen. Die Zeit bis zum Mittagessen wurde zum 

Herumtollen genutzt. Gestärkt von selbstgemachter Pizza bereite-

te man sich für die bevorstehende Wanderung vor. 

Zuerst ging es zum Freundorfer Steg, wo man die angeschwemm-

te Sandbank nutzte um sich im Kößlbach abzukühlen. Gut ausge-

rüstet mit Wanderstöcken wanderte man flussaufwärts den Biber-

weg entlang. Zurück in der Jahnturnhalle wartete für die meisten 

eine heiße Dusche und trockene Klamotten. Der Himmel klarte auf 

und das Lagerfeuer wurde 

entzündet. 

Hungrig von der Wande-

rung saß man am gemütli-

chen Lagerfeuer und die 

Bäuche füllten sich mit 

Stockbrot und gegrillter 

Knacker.  Frisch gestärkt 

tollte man noch ein wenig 

in der Turnhalle herum, 

bevor die Kinder in ihre 

Zelte gingen, wo sie sich 

noch sehr lange etwas zu 

erzählen hatten. 

Früh am Morgen des wur-

de die Lagerleitung von den Kindern geweckt. Nach dem Früh-

stück versuchte man sich Zelt gegen Zelt im Seilziehen und ande-

ren Spielen. Danach wurden die Zelte zusammengeräumt die El-

tern trafen ein und spielten noch eine Runde Katz und Maus mit, 

ehe sie mit ihren Kindern nach Hause fuhren. 

ÖTB TV MN.)O�-LM$. 

Aus dem Marktgeschehen 

S9�$�*-�99$ 

Wie jedes Jahr hat die Spielgruppe den 

Sommerabschluss beim Erlebnisbauern-

hof Schwarz mit einem tollen Grillfest ge-

feiert. Die Kinder konnten dort mit den 

Tieren spielen, im Heuboden herumtoben 

und Knacker grillen.  

Wir möchten uns herzlich bei Familie 

Kothbauer für den schönen Nachmittag 

bedanken.  

Wir freuen uns über Nachwuchs in der 

Spielgruppe. Wir gratulieren herzlich Fa-

milie Fasching zur Geburt Ihres Sohnes 

Maximilian und Familie Ritzberger zur 

Geburt Ihres Sohnes Fabian.  

Für den späten Herbst und Winter sind 

Vortragsabende (durch FIM Schärding) 

geplant, genaue Termine werden noch 

bekannt gegeben. Alle Gemeindebürger 

sind dazu herzlich eingeladen.  

Die Spielgruppe möchte sich von Johan-

nes, Bastian, Christopher und Tim verab-

schieden und ihnen alles Gute für den 

Kindergarten wünschen. 

Spielgruppenzeiten: jeden Dienstag   

8.30 – 10.30 Uhr (im Pfarrsaal) 

Herzlich Willkommen sind alle Mütter/

Väter und Großeltern mit ihren Kin-

dern. Auch Babys sind sehr herzlich will-

kommen! 

An/Abmeldung zur Spielgruppe ist nicht 

erforderlich. Bei Fragen meldet euch bitte 

unter: edith.gurtner@gmx.at 

Vorschau: 

26.10.2014: 13:00 Uhr Herbstwanderung 

15.11.2014: Jahreshauptversammlung Gh. Wösner 
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Aus dem Marktgeschehen... 

Am 2. August fand bei herrlichem Sonnenschein die diesjähri-

ge Bewertung der bei der Blumenschmuckaktion teilnehmen-

den Anwesen statt.  

Sowohl die große Blumen- u. Pflanzenauswahl, als auch der 

Ideenreichtum an individuellen Gestaltungs- bzw. Dekorations-

möglichkeiten brachte unser Bewertungsteam immer wieder 

zum Staunen.  

Umso schwieriger war deshalb auch eine gerechte Punkte-

vergabe. Letztendlich ergab sich folgende Platzierung: 

Kategorie Bauernhäuser ( 8 teilnehmende Höfe ) 
 

1. Platz  -   

Mayr Romana,  
Geibing 
 

2. Platz  -   

Haas Hilde, 

Schießdorf 
 

3. Platz 

Haderer Gabi,  

Geibing 

 

Kategorie Wohnhäuser ( 9 teilnehmende Häuser) 
 

1. Platz  
Rauchdobler 

Erika, Auweg  

2. Platz 

Kaltenegger  

Anna, 

Raadstraße 

3. Platz 

Wallner Johann,  

Eisenbirn 

Sämtlichen Teilnehmern ein recht herzliches Dankeschön. Die 

offizielle Siegerehrung erfolgt wie gehabt im Rahmen 

der diesjährigen Weihnachtsfeier. (Einladung folgt.) 

B �$-�..$.– W 

 H+�"#-+�$.*$!$�."LM+#% 

Terminvorankündigung !!   
Stammtisch im Gasthaus Wösner  

Mittwoch 5. November 2014 20 Uhr 

MN%%$--�.,$ 

MUTTER- KIND- AUSFLUG 

Anlässlich unseres 
bevorstehenden 
„Jubiläums“ – der 

10. Kinderbasar - 
luden wir alle  
Mütter und deren 

Kinder als kleines 
Dankeschön zu  

einem Aus-

flug ein. 

Am 15. Juli 

starteten wir 

mit dem 

Bus Rich-

tung Neukir-

chen an der 

Vöckla ins Obra 

Kinderland.  

Gott sei Dank 

hat es der Wet-

tergott gut mit 

uns gemeint, 

und hat uns bis 

auf ein paar Re-

gentropfen mit 

schönem Wetter 

belohnt. 

 

Die Kinder 

hatten den 

ganzen Tag 

Zeit zum 

Toben, 

Plantschen, 

Experimen-

tieren, Her-

umtollen…  

 

 

 

Es war ein echt gelungener Ausflug! 
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Aus dem Marktgeschehen... 

F�X�+��L��� 

Der Fußballboom beim FC Münzkirchen geht weiter...! Nach 

einer sehr erfolgreichen Saison kann der FCM auch im Bereich der 

Nachwuchsmannschaften eine tolle Bilanz ziehen. Und für die Zukunft, 

den Nachwuchs betreffend aus dem Vollen schöpfen – die Weichen 

sind gelegt. Für die kommende Saison sind 7! Nachwuchsmannschaften 

beim OÖ Fußballverband gemeldet die im Meisterschafts- bzw. Turnier-

modus ihr Bestes geben werden. Mit 2 U8-Teams, 2 U-10 Teams, U13, 

U15 und U18 stellen die Blau-Weißen eine noch nie dagewesenen 

Nachwuchsabteilung.  

Dieser Fußballboom kommt nicht von irgendwo: „Wir 

sind seit Jahren bemüht Kindern und Jugendlichen eine 

qualitative sportliche und fußballerische Ausbildung ge-

koppelt mit Spaß und Freude an der Bewegung und ge-

nerell am Sport zu ermöglichen. Um diese Vereinsphilo-

sophie langfristig gewährleisten zu können ist 

uns auch ganz besonders die Ausbildung der 

Nachwuchstrainer wichtig. Wir haben derzeit 18 

qualifizierte Nachwuchstrainer die jede Woche 

über 100 Kinder trainieren und am bei den Meisterschaftsspielen bzw. 

Turnieren betreuen.  

Zusätzlich haben wir heuer eine FCM-Bambinigruppe, die von Gerlinde 

Wallner und Hildegard MAX in ihrer Freizeit betreut werden. In dieser 

Gruppe wird Kindern im Kindergartenalter spielerisch der Umgang mitei-

nander gelernt, der Fokus liegt aber bei Spiel und Spaß sowie Freude 

an der Bewegung.  

Ein weiterer Schwerpunkt gilt der 

Kommunikation und der Zusam-

menarbeit mit den Eltern. Neben 

dem Meisterschaftsbetrieb wol-

len wir z.b. bei der Nikolausfeier, 

Abschlussfeier, beim 2-tägigen 

FCM Kinder- und Jugend-

zeltlager und Vereinseltern-

abend die Gelegenheit nut-

zen uns ständig mit den El-

tern auszutauschen und 

bestmöglich zusammenzu-

arbeiten. 

Die Eltern sind ein wichtiger 

Bestandteil im Verein bzw. 

im Nachwuchsbereich, die 

wir selbstverständlich im Verein involvieren, dies wird auch bestens an-

genommen“, freut sich FCM-Nachwuchsleiter Helmut Lautner. 

Integration, soziales Engage-

ment und Spaß am Sport steht 

beim FCM an erster Stelle: 
Viele Familien, die ihren Lebensmit-

telpunkt nach Münzkirchen verle-

gen, finden für sich oder ihre Kinder 

in den örtlichen Vereinen oder Feu-

erwehren ein tolles Sport- und Frei-

zeitprogramm, genauso beim Fuß-

ballclub Münzkirchen.  

Dass heutzutage die Integration ei-

ne Selbstverständlichkeit und ein 

wesentlicher Bestandteil des Wohl-

fühlens ist, steht außer Frage. Beim 

FCM wird diese Integration in vollen 

Zügen gelebt.  

Beim FC Münzkirchen ist jeder und 

jede immer herzlichst willkommen 

und mit der Kinder- und Jugendar-

beit wollen wir einen sozialen und 

gesellschaftlichen Beitrag zum Mit-

einander in der Marktgemeinde leis-

ten.  

Uns ist es besonders wichtig, dass 

wir den Kindern und Jugendlichen in 

Münzkirchen eine sinnvolle und ge-

sunde Freizeitbeschäftigung ermög-

lichen. Natürlich ist es auch das 

Ziel, die JungkickerInnen von mor-

gen durch die Nachwuchsabteilung 

zu bringen, um sie später in die 

Kampfmannschaft oder II. Mann-

schaft einbauen zu können.  

Entscheidet sich der eine oder an-

dere für einen anderen sportlichen 

Weg, so haben wir zumindest den 

Kindern einige Möglichkeiten aufge-

zeigt sich in einem Team, in einer 

Gemeinschaft/Verein zu integrieren, 

gewisse sportliche Grundprinzipien 

der Bewegung und Koordination zu 

erlernen, sowie eine sinnvolle Frei-

zeit ermöglicht. 

Helmut Lautner 
Nachwuchsleiter, FC Münzkir-

chen 

Helmut Lautner 
Nachwuchsleiter FCM 
Foto: FCM 
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Aus dem Marktgeschehen... 

F�X�+��L��� 

Der FC Münzkirchen, speziell die Nachwuchstrainer bedanken sich bei Franz Haas, Fa. JOSKO Fenster & Tü-
ren GmbH für die gesponserten Trainingsanzüge. Franz, VIELEN DANK! 

FCM-Nachwuchstrainerteam ´14 
Sponsor Franz Haas (Fa. JOSKO), Helmut 

Lautner (FCM Nachwuchsleiter) Wolfgang 

Peham (U10), Günter Lautner (U8), Thomas 

Dobler (U8), Florian Wösner (U10), Helmut Pröl-

ler, Markus Wallner (U13), Norbert Haas (U8),  

Hans Öllinger (FCM Sektionsleiter), Franz Kies-

linger (U13) Hans Fuchs (NW-Tormanntrainer), 

Stefan Öllinger (U15), Franz Wallner (U8), Mar-

kus Kaserer (U18, Forian Wallner (U8), Gerald Lautner (U15, Harald Schimak (U18), nicht im Bild Mario Zierin-

ger (U8), Günter Wintersteiger (NW-Tormanntrainer), Gerlinde Wallner und Hildegard MAX (FCM-Bambinis) 

Die Weichen für eine sportlich erfolgreiche Zukunft beim FC Münzkirchen sind also gelegt, dafür sor-

gen sehr viele fleißige Freiwillige die sich ehrenamtlich für das Wohl der Kinder- und Jugendlichen im  
Verein und für Münzkirchen engagieren. 

Weitere  Informationen zum FC Münzkirchengibt es auf www.fc-muenzkirchen.at sowie auf www.facebook.at/

FCMuenzkirchen 

RÜCKBLICK: Unser beliebtes SOMMERFEST mit 

Plattler- und 

BeachVolleyball-

turnier am 5. Juli 

beim Clubhaus/

Tennisplatz, war 

wiederum sehr 

gut besucht. 

13 Beachvolley-

ball- und 8 Plattlermann-

schaften kämpften  

nachmittags bei herrli-

chem Wetter um den 

Sieg. 

Mit tollen Preisen wur-

den die Sieger belohnt. Ein 

herzliches Vergelt´s Gott 

an alle Sponsoren! 

Abends sorgte das Musik-

Duo "Mia Zwoa" für eine 

ausgelassene Stimmung. 

S90-%�.�0. 

SKIFAHRERTREFF UND STAMMTISCH am 5. 

September 2014: 40 Ski- und Winterfreunde 

folgten unserer Einladung zur Vorstellung des 

Programmes. 

Eine große Überraschung wurde durch unseren 

Obmann Franz Steininger Franz Edlmann (20 

Jahre Sektionsleiter) und Anneliese Gimplin-

ger,  beschert. Beide wurden mit dem Union-

Verdienst-zeichen in Gold geehrt.  

HERZLICHE GRATULATION und DANKE! 
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Das Kursangebot wurde auch heuer wieder sehr gut ange-

nommen. Somit konnten wir wieder einen erfolgreichen Ten-

niskurs für Jugendliche und Erwachsene abhalten. 

Meisterschaft 2. Klasse West A 

 

VORANKÜNDIGUNGEN:  

� 07.11.2014 JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG mit  

NEUWAHLEN im GH GLAS (HOFWIRT) um 20.00 Uhr! 

� 24.01.2015—UNIONBALL im GH Wösner um 20:30 Uhr 
 

SEKTION SKI:   

� Fit in den Winter 50+ ab 6.10.2014 jeden Montag,  

19 - 20 Uhr im Turnsaal der Hauptschule 

� Skigymnastik ab 6.10.2014 jeden Montag, 20 - 21 Uhr im 

Turnsaal der Hauptschule 

� Krampuskränzchen im GH Glas (Hofwirt) am 1.12.2014 ab 

20.00 Uhr 

� Fahrt zum Deutsch-Amerikanischen ADVENTMARKT in der 

PULLMANN City (Bayern) am 7.12.2014 Abfahrt 14.00 Uhr 

(Anmeldung bei Franz Edlmann) 

� Weihnachtsfeier im GH Glas (Hofwirt) am 20.12. - 20.00 Uhr 

� Tagesskifahrt nach Flachau am 28.12.2014 

� Skiwochenende nach Großarl am 10. + 11. Jänner 2015 

� STEP-Aerobic ab 12.1.2015 jeden Montag - 19.30 - 20.30 Uhr 

(Bitte Voranmeldung bei Anneliese Gimplinger) 

Unsere Veranstaltungen werden auch rechtzeitig und detail-

liert im Schaukasten (Infocenter) bekanntgegeben, wozu im-
mer ALLE recht herzlich eingeladen sind.  

Auch unsere Homepage - www.unionmuenzkirchen.at   

 informiert jederzeit über unsere Aktivitäten. 

S90-%�.�0. 

Aus dem Marktgeschehen 

S$O%�0. T$..�" 

03. Mai  TSV St.Marienkirchen UTC Münzkirchen 6:3 
10. Mai UTC Münzkirchen UTC Wernstein 2:7 

24. Mai UTC Münzkirchen TV Taufkirchen/Pram 5:4 
01. Juni UTC St.Florian/Inn 2 UTC Münzkirchen 6:3 

07. Juni UTC Schardenberg UTC Münzkirchen 5:4 
21. Juni UTC Münzkirchen Union Suben 2 9:0 

28. Juni Union St.Ägidi 1 UTC Münzkirchen 3:6 
05. Juli  UTC Münzkirchen UTC Eggerding 1 7:2 

S$O%�0. V0��$Y�+�� 
Am 5. Juli fand das bereits 9. Münzkirch-

ner Beach Volleyball Turnier statt. Im 

Hobbybewerb kämpften 11 Mannschaf-

ten im Modus 4 gegen 4 mit mind. einer 

Dame um den Sieg. Bei allgemein ho-

hem Niveau, setzten sich im Finale Frei-

les und die kleinen Marienkäfer gegen 

die Loosers durch.  

1. Freiles und die Kleinen Marienkäfer 

2. Loosers 

3. Lufthoheit 

4. Sandy Beachers 

5. Back Slashers 

6. Agieren 

7. Bangerang Ballergang 

8. 4 gewinnt 

9. Cannabis 

10.Simons Bergmescha 

11.Old Stars 

Am 25. September starten wir um 19.00 

Uhr mit dem Hallentraining im HS Turns-

aal Münzkirchen. Das Jugendtraining 

beginnt am 2. Oktober und findet bis 

Weihnachten jeden Donnerstag von 

18.00 – 19.00 im HS Turnsaal statt. 

Neuzugänge sind herzlich willkommen. 

Vereinsmeisterschaft: 
Die Vereinsmeisterschaft begann am 08. Au-

gust. Aufgrund der nicht 

besonderes guten Witte-

rung im August haben wir 

bis jetzt leider nur im Ein-

zel der Herren Platz 1 

und 2 ausspielen können. 

1. Christian Max, 

2. Gerald Täuber 

Platz 3 im Einzel und die 

Stockerlplätze im Doppel 

sind noch offen.  
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Aus dem Marktgeschehen... 

Abschnittsbewerb in  

Taufkirchen/Pram 

Beim diesfährigen Ab-

schnittsbewerb konnten 

unsere Bewerbsgruppen 

zwei erste, einen fünften 

bzw. einen achten Rang 

in den Bewerben Bronze 

und Silber erreichen. Die Siegerzeit in der Wertungs-

klasse Bronze A WK-1 war mit 32,44 sec. erzielt von 

der Bewerbsgruppe Reikersham I, die absolut 

schnellste Zeit an diesem Bewerb.  

 

Bezirksbewerb in Diersbach 

Bei diesem Bewerb konnte zwar die Siegesserie vom 

Abschnittsbewerb nicht ganz wiederholt werden, je-

doch wurden wieder ein erster bzw. zweiter Rang 

durch Reikersham 1, ein sechster bzw. achter Rang 

durch die Bewerbsgruppe Reikersham 2, und zu guter 

letzt noch ein erster Rang durch unsere Oldies Rei-

kersham 3 erreicht.  

 

Bezirkskuppelbewerb in Altschwendt 

Auch dieser Bewerb wurde von unserer Bewerbsgrup-

pe, welche aus den drei aktiven Gruppen zusammen-

gestellt wurde, in souveräner Manier gewonnen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FF R$�O$-"M+!  

Tag der offenen Tür 

Am Sonntag, den 07.09.2014 wurde wieder ein 
Tag der offenen Tür im Feuerwehrhaus abge-

halten. Hiezu konnte Kommandant HBI Doblin-
ger Josef wieder zahlreiche Mitglieder samt Fa-
milien und Kindern bei einem gemütlichen 

Frühschoppen begrüßen. Besonderes Highlight 
für die anwesenden Kindern, waren die Fahrten 
mit den beiden Einsatzfahrzeugen.  

 

Schulungen: 

18.10. Geräteschulung für Senioren 

11.11. Funkschulung 

02.12. Fahrzeugschulung KLF + MTF  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gratulation E-AW Wallner Josef zum 70iger. 

Das Kommando 

gratulierte seinem 
langjährigen 
Schriftführer Wall-

ner Josef zu sei-
nem 70. Geburts-
tag 
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Aus dem Marktgeschehen... 

Hochzeit von FF-Mitglied Franz Öhlinger  
Am 23. August wurden unser Mitglied Franz Öhlinger und 

Angela Klaffenböck getraut. Dabei gratulierten ihnen 28 

Uniformträger und 6 Jugendmitglieder unserer Wehr. 

Die Feuerwehr Eisenbirn wünscht ihnen auf diesem Weg 

alles Gute für ihren weiteren gemeinsamen Lebensweg. 

Heumessungen wieder zahlreich durchgeführt: 
Da bei unseren Landwirten in dem uns zugeordnetem 

Pflichtbereich der Brandschutz ein wichtiger Faktor ist, 

wurden die Messungen an den eingelagerten Futtermitteln 

und Streumaterialien nach den jeweiligen Anforderungen 

durchgeführt. Bei den Heumes-

sungen wurde eine Höchsttem-

peratur von 50°C gemessen, 

bei den Strohballen 58°C. 

Es zeigt sich jedes Jahr aufs 

Neue, dass selbst bei noch so 

guter Einlagerung gewisse 

Temperaturen erreicht werden 

können. Bei Werten von 60 bis 70 °C ist der Heustock o-

der das Stroh alle fünf Stunden zu messen, darf aber kei-

nesfalls selber abgetragen werden. Bei der Verbindung 

von Luftsauerstoff und Hitze- bzw. schon vorhandenen 

Glutnestern führt dies unweigerlich zum Brand. 

 

Neubau des Feuerwehrhauses:  
Die Bauarbeiten 

des neuen Feuer-

wehrhauses neigen 

sich dem Ende zu. 

 

Besuchen Sie 

unsere Homepage  

www.ff-eisenbirn.jimdo.com  

Jugendgruppe erzielt gute Platzierungen 
Seit April trainierte die Jugendgruppe für die Be-

werbe und zeigte ihr Können in folgenden Ber-

werbsorten:  

� Am 21. Juni in Taufkirchen a.d.Pr.,  

Abschnittsbewerb: Rang 6 von 25 Gruppen.  

� Am 28. Juni in Diersbach,  

Bezirksbewerb: Rang 10 von 52 Gruppen.  

� Am 5./6. Juli in Steyr,  

Landesbewerb: erreichte Punkte: 1031,59  

� Landeswertung: Rang 81 von 309 Gruppen 

Bezirkswertung: Rang 4 von 24 Gruppen 

Die hervorragenden Leistungen in diesen Be-

werben wurden jeweils mit Pokalen belohnt. 

Gut besuchter Frühschoppen  
Trotz des regnerischen Wetters am letzten Juni-

wochenende besuchten viele Gäste unseren tra-

ditionellen Feuerwehr-Frühschoppen bei Nissan 

Feichtinger in Eisenbirn. 

Unser Dank gilt den vielen Gästen, Sponsoren 

und Helfern, die jedes Jahr aufs Neue zu diesem 

gelungenen Fest beitragen. 

FF E�"$.��-. 
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Aus dem Marktgeschehen... 

Einsätze seit 1. Juni 2014: Unsere Wehr wurde im 

letzten Quartal 8 mal zu einem Einsatz gerufen. 

Diese setzten sich aus 

1 Sicherungsdienst 

beim Kirtag und diver-

sen Pump- und Kanal-

reinigungsarbeiten 

sowie Heumessungen 

zusammen.  

Insgesamt wurden dafür 81 Mannstunden aufgewendet 

08. Juni = 35. Ortsmeisterschaft: Das Elfmeterschie-

ßen gegen den ÖTB entschied wieder einmal, dass die 

FF Schießdorf nach hartem Kampf VIZEORTSMEIS-

TER werden sollte. Danke für den hervorragenden Ein-

satz an unsere Kicker unter Trainer Moser Anton.  

05. Juli = Bewerbssaison 2014:  Mit dem 52. Landes

-Feuerwehrleistungsbewerb in Steyr, hatte das Be-

werbsjahr 2014 seinen Höhepunkt. Unsere Bewerbs-

gruppe unter Leitung von HBM Anton Moser jun. und 

FM Thomas Wallner trainierten seit Februar für die an-

stehenden Bewerbe. Das Kommando möchte sich bei 

der Bewerbsguppe für die Teilnahme bedanken und 

gratuliert zu den erbrachten Leistungen.  

Abschnitts-Feuerwehrleistungsbewerb 
(Taufkirchen) 

� Wertungsklasse 1 Bonze A === Rang 10 von 17  

gewerteten Bewerbsgruppen in dieser Klasse 

Bezirks-Feuerwehrleistungsbewerb (Diersbach) 
� Wertungsklasse 1 Bonze A === Rang 18 von 38  

gewerteten Bewerbsgruppen in dieser Klasse 

� Wertungsklasse 1 Silber A === Rang 14 von 30  

gewerteten Bewerbsgruppen in dieser Klasse 

Landes-Feuerwehrleistungsbewerb (Steyr) 

� Wertungsklasse 1 Bonze A === Rang 326 von  

631 gewerteten Bewerbsgruppen in dieser Klasse 

FF SLM�$"",0-# 

27. Feuerwehr - Bergwanderung: Am 26. und 27. 

Juli fand die 27. Bergwanderung der „Berg-

wanderfreunde Bayern-

Oberösterreich“ statt.  

Von insgesamt 7 Feu-

erwehren wurde unsere 

von HBI Peter Mayr 

und E-OBI Josef Vier-

linger vertreten.  

07. Traditionelles Bergfeuer mit der Feuerwehr 
Münzkirchen: Das diesjährige, inzwischen 7., ge-

meinsame Bergfeuer mit der FF Münzkirchen fand 

am 02. August statt. Die Organisatoren E-OBI Vier-

linger Josef und OBI Humer Simon wählten die Wan-

dertour vom Feuerwehrhaus der FF Münzkirchen 

über Sankt Sebastian, dem Münzkirchner Freibad, 

über Langendorf zum Schießdorfer Stöckl.  

Leider zog schon während der Wanderung ein Un-

wetter auf, sodass die Feier kurzerhand ins 

Schießdorfer Feuerwehrhaus verlagert wurde. Trotz 

der schlechten Witterung trafen sich dennoch zahlrei-

che Kameraden samt deren Familien und es wurden 

einige gesellige Stunden miteinander verbracht. 

Vorankündigung: Unser Feuerwehrausflug führt 

uns heuer am 04. Oktober in die Exlau (Kirchdorf ob 

der Donau). Nach einer Wikingerschifffahrt und an-

schließendem Wikingerbuffet zu Mittag kann man 

Nachmittag am Wikingerturnier oder alternativ an 

einer Wanderung über den 613m hoch liegenden 

Burgstall mit Aussichtsturm teilnehmen.  (Infos: http://

www.donau-wikinger.at/ )  

Abfahrt: 08:30 in Schießdorf, Heimfahrt: ca. 16:30  
Genauere schriftliche Einladung folgt noch! 

Anmeldung & Infos: Mayr Peter Tel.: 0664 4366640 

oder Wallner Stefan Tel.: 0660 4012686 

Auf Eure Teilnahme freut sich das Kommando 

der FF Schießdorf 
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Kleinlöschfahrzeug "KAT"  

für die FF Kaltenmarkt 

Nach unzähligen Sitzungen und Verhandlun-

gen wurde unter Beisein des Bürgermeisters 

Helmut Schopf der Vertrag für die Anschaffung 

eines Kleinlöschfahrzeuges der Firma Rosen-

bauer unterzeichnet.  

Das bisherige, schon sehr reparaturbedürftige, 

33 Jahre alte KLF hat ausgedient und ist für 

heutige Einsatzzwecke nicht mehr geeignet.  

Das neue KLF - Kat ist für den Katastrophen-

einsatz konzipiert und wird eine Schnelllösch-

vorrichtung sowie 3 Atemschutzgeräte mitfüh-

ren.  

Somit wurde der Grundstein für eine zeitge-

rechte Einsatzbewältigung gesetzt. Ausliefe-

rungstermin wird voraussichtlich im April 2015 

sein.  

12. Juli- Petersfeuer im Steinbruch 
Rund 80 Mitglieder und deren Angehörige folg-

ten der Einladung unserer Feuerwehrjugend 

zum heurigen Petersfeuer im Steinbruch.  

Bei gutem Wetter traf man sich, um gemein-

sam Knacker & Stockbrot zu grillen. 

 

Ein sehr gemütlich,- geselliger Abend in dem 

schönen Ambiente des Steinbruchs, der sicher 

nächstes Jahr wieder stattfinden wird. 

FF MN.)O�-LM$.  

News aus der Jugendgruppe 

JUGENDLAGER 2014 
1.Tag: Nach einer langen Fahrt kamen wir in Gschwandt an. 
Bevor wir uns unserem eigenen Ablauf des Tages widmen konn-
ten mussten wir unsere zwei Zelte aufbauen. Danach befahl uns 
Simon, unser Jugendbetreuer, den Anhänger mit schwerster kör-
perlicher Anstrengung auf den uns zugewiesenen Zeltplatz zu zie-
hen. Bevor wir mit dem Schiff eine Runde auf dem Traunsee fah-

ren durften, mussten 
wir zum Bahnhof mar-
schieren wo uns ein 
Zug zu der Anlege-
stelle unseres Aus-
flugsschiffes brachte. 
Zurück im Zelt mach-
ten wir es uns gemüt-
lich und schliefen sehr 
spät ein. 

2.Tag: An diesem Morgen wurden wir von Simon schon sehr 
früh aus den Federn gerissen und es ging gemeinsam zum Früh-
stücken. Am Vormittag wurde das ganze Jugendlager Zuschauer 
einer glorreichen Show einer Waldbrandbekämpfung. Am Nach-
mittag begann für uns die Lagerolympiade, wo wir uns als Team 
vielen schwierigen Aufgaben stellen mussten. Am Abend versuch-
ten Korbi und Georg eine sportliche 
Beschäftigung zu finden. Also fragten 
wir eine Bekannte Namens Laura die 
dann mit uns Fußball spielte. Danach 
blieb sie noch eine Weile bei uns. Au-
ßerdem kamen uns unsere Eltern noch 
besuchen. Wir hatten viel Spaß. 

3.Tag: Am Morgen machten wir uns 
auf den zweiten Teil der Lagerolympia-
de gefasst. Als wir unsere Pflichten 
und Aufgaben erfüllt hatten, machten 
wir uns auf den Weg zum Grünberg, 
wo wir die Sommerrodelbahn besuchten.  Nachdem Mittagessen 
fuhren wir nach Regau ins Kino. Am Abend zeigte uns ein Zaube-
rer seine Künste. In der späten Nacht schauten wir uns auf einer 
Leinwand das WM Spiel um den dritten Platz an, während Korbi 
im Gesicht bemalt wurde. 

4.Tag:     Nach dem Frühstücken mussten wir unsere Zelte abbau-
en. Als wir unsere Zeltplätze sauber hinterlassen hatten, machten 
wir uns zum abmarschieren auf den Sportplatz bereit, wo die Ab-
schlussveranstaltung stattfand. 

Dieser Text wurde von unseren Jugendmitgliedern Korbinian 

Max und Georg Lautner verfasst 
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Kameradschaftliches: 

Nachwuchsfreuden bei der 
Feuerwehr: Mit 3420g und 
51 cm erblickte Gabriel am 
30. August das Licht der 
Welt. Natürlich wurde unser 
Storch in Stellung gebracht. 
Wir wünschen den stolzen 
Eltern Yvonne und Florian 
alles Gute mit ihrem Nachwuchs. 

Bergwanderung: 
Nach Kufstein zum 
Aussichtsberg 
übers Inntal führte 
die 27. Bergwande-
rung, die von E-HBI 
Sepp Bauer organi-
siert wurde. 

23 Kameraden, davon 
5 aus Bayern, nahmen 
daran teil. Kurz vor 
dem Waginger See 
machte man eine Rast 
um die traditionelle 
Roßwurstbrotzeit, ge-
spendet von Franz Eg-
genberger, zu sich zu 
nehmen. Dafür und für seine 20. Teilnahme wurde 
ihm ein Wanderbuch überreicht.  

Leider erlitt unser Bergkamerad Franz Eggenberger 
beim Anstieg kurz vor dem Ziel einen Sekunden-
herztod. Trotz sofortiger Wiederbelebungsversuche 
durch einige Kameraden und zwei vorbeikommende 
Krankenschwestern, konnte der alarmierte Hub-
schraubernotarzt nur noch den Tod feststellen.  

Nach einem Hüttenabend mit gedrückter Stimmung 
machten sich die Kameraden am nächsten Morgen 
auf den Rückweg. An der Unglücksstelle hielten sie 
Inne und beteten ein Gebet für unseren Bergkame-
raden.  

Petersfeuer: Am 28. Juni fand unser Petersfeuer 

statt. Bei Musik und Gesang wurden ein paar gemüt-

liche Stunden im Feuerwehrhaus verbracht. 

Schulungen und Übungen: 

Atemschutzübung und Strahlenschutzweiterbil-
dung: Im Zuge einer zweitägigen Schulung nahmen 
10 Feuerwehrmänner der FF Münzkirchen bei einer 
Atemschutzübung im Ausbildungszentrum für Gruben-
rettungswesen in Hohenpeißenberg teil.  

Nach einem gemütlichen Kameradschaftsabend im 
Feuerwehrhaus Peißenberg ging es am zweiten Tag 
weiter nach Grundremmingen zum Atomkraftwerk. 
Nach einem 4-stündigen Informationsaufenthalt im 
AKW bzw. bei der Betriebsfeuerwehr des AKW wurde 
die Heimreise angetreten. 

Übung Lebenshilfe: „Zimmerbrand im Lebenshilfe-
Wohnheim, eine Person abgängig“ lautete die Alarmie-
rung. Aufgabe war die Wasserversorgung mit dem neu-
en LFB-A2 herzustellen, und auch die Suche und Ret-
tung der abgängigen Person mittels Atemschutztrupp. 

Einsatzübung Verkehrsunfall am 15. Juli: Übungs-
annahme war, dass ein PKW von der Fahrbahn abge-
kommen und auf der Beifahrerseite zum Liegen gekom-
men war. Ziel dieser Übung war vor allem das Arbeiten 
und Auffinden der Gerätschaften im neuen LFB-A2. 

Aus dem Einsatzgeschehen: 

Im Juni kam es neben kleinen Technischen Einsätzen 
zu einem Brandeinsatz in der Danratherstraße und am 
20. Juni zu Aufräumarbeiten, nachdem ein LKW von 
der Eisenbirner Landesstraße abgekommen war. Auch 
im Juli und August wurde die FF Münzkirchen zu Tech-
nischen Einsätzen alarmiert. Am 08.Juli kam es im Him-
melreich aufgrund von Starkregen zu einer Überflutung.  
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Aus dem Marktgeschehen 

Wir starten wieder mit einem abwechslungsreichen und  

interessanten Programm  in eine neue Saison 2014/2015 

K��%�- AG 

TAG des APFELS    
Ausflugsfahrt zum Thema Apfel am  Samstag, 04. Oktober 2014 

Programm: 
� Besuch der Baumschule Ernst Junger in Dorf an der Pram (Führung 

durch den Obstgarten mit alten Apfelsorten usw.) 

� Mittagessen im Schloss Zell an der Pram 

� Gelegenheit zum Besuch des Holzmark-

tes im Schloss  

� zum Abschluss besuchen wir den Fami-

lienbetrieb Niedermayer Säfte in Tauf-

kirchen an der Pram mit Verkostung 

(Schwerpunkt in der Herstellung von 

zahlreichen Apfel- und Mischsäften, so-

wie von Most und Essig) 

Treffpunkt und Abfahrt: 9.00 Uhr am 
Parkplatz der LMS Münzkirchen 

Anmeldung und Info bei:  

� Franz Wallner, Tel.:0676 / 8142 3251, wallner4651@aon.at 

� Walter Zauner, Tel.: 0664 5006450 bzw. walter.zauner@ooe.gv.at) 

Konzertankündigung: „ 
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Ab 01. Oktober 2014  

wird die  

Samstagsordination auf  

DIENSTAG NACHMITTAG 

von 16:00 bis 18:00 Uhr 

 verlegt 

Ärzte  

URLAUBSZEITEN  

DER ÄRZTE 

− Ein Sturz samt Platzwunde um Mitternacht…  

− ein akut auftretender Bauchschmerz am Samstagabend…  

� Was tun? 

Für solche Fälle gibt es im Bezirk Schärding seit 01. Juli 2014 
einen neu organisierten hausärztlichen Notdienst.  

Die Hausärzte teilen sich solche Bereitschaftsdienste am Abend, 

in der Nacht, am Wochenende und an Feiertagen. Die Patienten 

kommen dann entweder in die Ordination oder der Arzt kommt bei 

Bedarf zu ihnen nach Hause. 

Hausärztlicher Notdienst an WERKTAGEN 
� Die Öffnungszeiten der Hausärzte bleiben gleich 

� Grundsätzlich wird der hausärztliche Notdienst über 

den Notruf 141 organisiert 

� Nach Ordinationsschluss ist im Sprengel bis 19:00 Uhr 

ein Hausarzt über 141 für Sie erreichbar 

Ab 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr:  
Visitenarzt über Notruf 141 erreichbar!! 

Beim Notruf 141 meldet sich das Rote Kreuz. Der Disponent 

nimmt die persönlichen Daten und Beschwerden auf und ver-

anlasst einen Rückruf des Visitenarztes. Dieser klärt in einem 

persönlichen Gespräch ab, ob ein Hausbesuch notwendig ist. 

Wenn dies der Fall ist, wird der Visitenarzt vom Fahrdienst des 

Roten Kreuzes zum Patienten gebracht. 

Hausärztlicher Notdienst an WOCHENENDEN 

und FEIERTAGEN 
� Visitenarzt wie oben beschrieben - Notruf 141 von  

Samstag, 07:00 Uhr, bis Montag, 07:00 Uhr 

� Alle Samstagsordinationen der Hausärzte bleiben gleich! 

� An Sonn- und Feiertagen sind zusätzliche drei Ordinatio-

nen geöffnet - Notruf 141 

Dr. Christian Grünberger: 
03. bis 05. Oktober 2014 

01. November 2014 
27. bis 30. November 2014 

31. Dezember 2014 bis 06. Jänner 2015 
 

Dr. Melanie Kastlunger:  
16. bis 17. Oktober 2014 

27. bis 28. November 2014 
20. Dezember 2014 bis 01. Jänner 2015 

 

Dr. Maria Fickl: 
07. bis 28. September 2014 

30. November bis 08. Dezember 2014 
 

Dr. Christian Wimmer:  
27. Oktober bis 02. November 2014 

22. bis 28. Dezember 2014 
 

Dr. Johanna Popp:  
24. bis 31. Oktober 2014 

27. bis 28. November 2014 
15. bis 19. Dezember 2014 

 

Dr. Heinrich Grünberger: 

04. bis 12. Oktober 2014 
07. bis 10. Dezember 2014 

31. Dezember bis 06. Jänner 2015 

ÄNDERUNG DER  

ORDINATIONSZEITEN VON  
DR. CHRISTIAN GRÜNBERGER 



Einladung zum Landesaltentag 
am Freitag, den 17. Oktober 2014 

 

TREFFPUNKT:   13.00 Uhr,  Parkplatz Landesmusikschule 

PROGRAMM: Besichtigung Bründlkirche und Sandkellermuseum Raab 

Anschließend Bewirtung und Unterhaltung im GH Holzapfel. 

Alle Senioren und Seniorinnen ab dem vollendeten 64. Lebensjahr sind mit 

ihren Ehegattinnen und Ehegatten sehr herzlich eingeladen. 

Eine gesonderte Einladung erfolgt nicht mehr 

Der Bürgermeister: Helmut Schopf  e.h. 

V$-+."%+�%�.*"O+�$.,$- 
Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter/Ort 

01.10.2014 Mi 19:30 Uhr Stammtisch für pflegende Angehörige 
Gesunde Gemeinde 

GH Wurmsdobler 

03.10.2014 Fr   Herbstübung 
Feuerwehren 

Münzkirchen 

04.10.2014 Sa 09:00 Uhr 
Tag des Apfels                                                           
Ausflugsfahrt zum Thema Apfel 

Kultur AG 

Trefpunkt Parkplatz LMS 

06.10.2014 Mo 19:00 Uhr Start Schigymnastik 50+ (40+) 
Sportunion 
Hauptschule 

06.10.2014 Mo 20:00 Uhr Start Schigymnastik    
Sportunion 

Hauptschule 

08.10.2014 Mi 20:00 Uhr 
Informationsabend des LKH Schärding: 
"Gesundheitskompetenz im Innviertel" 

KBW und Gesunde Gemeinde 

Pfarrheim 

11.10.2014 Sa 20:00 Uhr From Ireland to the Highland 
Kultur AG 

Landesmusikschule 

14.10.2014 Di 20:00 Uhr 
Miteinander im Auf und Ab des Lebens.                                
Wie Beziehungen gelingen können 

Kath. Frauenbewegung 

Pfarrheim  

18.10.2014 Sa 20:00 Uhr Musikveranstaltung GH Schopf "Holzapfel" 

25.10.2014 Sa 07:30 Uhr Fußwallfahrt nach Schardenberg 
Kath. Frauenbewegung 

Treffpunkt beim Pfarrheim 

25.10.2014 Sa 18:00 Uhr BC-Münzkirchen - ASKÖ Linz 2 
Badmintonclub Münzkirchen 

Turnsaal Hauptschule 

26.10.2014 So 13:00 Uhr Herbstwanderung 
ÖTB TV Münzkirchen 1881 
Treffpunkt Parkplatz LMS 

26.10.2014 So 13:00 Uhr Gemeindewandertag 
Marktgemeinde 

Treffpunkt Parkplatz LMS 

05.11.2014 Mi 19:30 Uhr Stammtisch für pflegende Angehörige 
Gesunde Gemeinde 

GH Wurmsdobler 

07.11.2014 Fr 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung 
Sportunion 

GH Glas "Hofwirt" 

08.11.2014 Sa   Landesturntag  
ÖTB TV Münzkirchen 1881 

Gemeindesaal 

08.11.2014 Sa 20:00 Uhr Musikveranstaltung GH Schopf "Holzapfel" 


